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��;: > Diese Methode der Annäherung fü hrt  offenbar zu denselben wahrschein-
tR>H ·chsten Werten wie  die Normalglei chungen ; man hat ab.er den Vortei l ,  die Normal­
�tY'. .koeffizienten weder berechnen noch elimin ieren zu müssen. 
�1i·:i.> . . 2. Die beschriebene Methode fördert besser, wenn wir die Unbekannten 

S;. �::� 11 r w _e i s e  verbessern .  Wenn wir beisp ielsweise gleichzeitig a·o um ;, J'o u m  11 
�y;et�essern) dann wächst der Widerspruch l.1 um a1 ; + b1 "1 ; analoges gilt für 
:�aÜ� A.1 und die neue Quadratsumme der Widersprüche ist : 

(A, + a1 ; + b1 ·17)2 + (A, + a2 �- + b, ·ri)2 + . . . . . . . . 4 7) 
=(.A.2] + 2 [a A] ; .+ 2 [b ).] 17 + [all] ;2 + 3 [a b] ; · 17 + [b2] ·172 

' ;:'>' . . : Dieser Ausdruck zeigt u ns, daß der Zuwachs 6 der Quadratsumme [l-2] 
; �t�ff�t1ktion · von · � und ·11 durch den P a r a b e l  o i d gegeben ist : 
7:�>':-< · : . . Ll = 2 [a .A.] ; + 2 (b .A.] 1J + [a�.] ;11 + 2 [a b] ; ·11 + [bl'] ·11'4 
t�ti�: : �,i.�s� Fläche geht durch de.n Koor_din?-tenursprung ; = o, ·ri = o, 6 = o. 
�;1;�;;�ce�>·Das ' System der lncremente ; , ·11, die dieselbe Änderung 6. = konst .  von [A2] 
·;'.g,ebe·n ,  ist , durch eine E 1 1  i p s e ausgedrüc�t. �:�:;:'.;''.( ' Durch Uiffor:entiation von 44) fi nden wir, unter welchen Bedingungen die  �:,,�·���,r�tsuinme (!..�];am . aus�iebigsten herabgedrückt wird :  

· [a t.] + [a2H + [a b]11 = o . • . • • • . .  : . 48) 
'='''· '�-?· · . . · . [b J..J + [a bH + [b"'J 11 = o . • • • . . • • • . 49) �v,;;�::;;::�·;�· ·: . . �as sind .die �ormalgleicbungen für zwei Unbekannte, · und durch graphische " :· 

!���-�;\'�l!,T'l:ha.tiotr fi.
nd:en ' -wir leic.ht ' die . angenäh erten w:erte· de� günstigsten Verb esse- ' 

i�,'.,��.,;'.�!��en � un� 'Q tmd au:ch - diese. �erte . ru�den wir -am besten ab. 
�t: 1 .:::/ . �en� -�i.r Jif :�e�. Gleic�l]ngel}-:'.�8), 49) die· Konstant� [a bJ gleich Null setzen ,  

:��.im� "fallen' dle Gle'l�hungen. , Jri,it den .. Cileich�ng�n 44); ·46) fµr. Einzelverbesserunge1i · : .. ,fu��ri'; _ w i! · �ehe�r:,�::i�a��,;fdaß···wi? Ja 1J '·nicht· sehr genau · zu �ennen brauchen . 
· ''..:fr. B�i:;Einz. �lver��s$eruµget P�;bratiche_n ·wir · von deit Noririalkoeffi'zienten nur die 

'!��quemst:e'n ':�: [:a»], [ot] , '[c,2:): : ; , „ ; : hei':'·boppelverbesserunge� brauchen wir auch 
3}��� „k9.�ffii,_i.eti"ten l a bt>.[c�]> :.<, -::·: . · �-"· . . . ' . . . 
';A r J:l.i �.mi�0: .§�ri& · :cÜe · Nithefun,giv�lifalJteq· :,. ohne ·· ' -Ncmnalgleichungen gen�gen 

"t�r- 1$.i ert<·. i. ' : . ' . ' . . f; . >::'. • :,.. . . ' ' . , 

J;',:;? �r.v·:;'. ::·· . . . : . ·. _,; . .  �. , . .r,. :;,„ • .·.·. • " . . . . .. . . +·�l,: �'�\i.u.�f,iq,n : d.!9: :r-�t·ZitdJ<J;•tauzen : des 
·
Poiaris 

· : .>:�;:;;1;;.i:f�:< ., . ..,. ·- l��/f:�l.ffi\6:������,1rri,m uti.uen�. ,. , ·, ·. · ;  . · :�::; ·. �: ·1{:.t:J<!::s� ·/' • . ·  ' .vf� ��'�t · J>:;:����e��:· i{��- 1� Wien. · · · . " · , .. 

· ,, '.���q��e�z: tMt;;��du.�ti�)!:�Y:9�:;'f�. �:�H�b:e.bbacgf�it��-ri gibt -.es . eine ganz erheb· .: ,\;:��bl ��a:ei�- ���9�Y 4�rft�ß���i:tfö�:i�#d•e': �i\�e'ci� ·: ilifef: Kürzi!· 'weg�n- ·ang�meineres · . ·' esse · verärene·n ,. · · · · , ... , ... „ · , ) ·v--·" "' . .. , · · ,. ·. , < · · · · •  · · · .-�-: „ .„. �. ' .,�. , : .; : ·„ ::<. : . :, '.::·�'.;: ·:_· '. _:;" :;iS;��-;�� .-._;: _,, _ -��·" ' �":<·.� :�' : :. " : . . ' 
' Scbre1pt1. mao " 1Jl :der'"' f Qtmel>, "'· H.� ,, .. -. , • .,.. " · . · • '' r1 ,_. • 

.. . .. ".:'.>"" :i.:y ' :,�:;::J::: ·i·- ��8·;.-�:8� .··;��-t�·'.;:·};'.„ ,_ <'t-.:": ·:··>� ��. ��" \'":_:� . -, 
:•:�.- - .. .-. ,,, ,;',, ��\r · „, :.: . .  ,'.- · .' .. . '.�.:�ln,}J;;._..�-9.s. :f.::;E.c�s-� sm�t .cos .J. •· · 
· · · ,:���1��eif , ;r( pa�, /- .<ti( iJ,�lgeD1�ili�ilhiith:��·: a;a�uiU�� :·1i·�ii�ii - :� " •C • • 11 l � r1 � ·�f l ', � „ · -,, ,  , , '1 .„·.. 11 • 1t„ ' . .,.. � 1.-_p ,-1� „.L, ·-;: „ • : _ / D'• t} ;.'• "" ). ,. i„o . .  „ · · „,. ,._�, . .  ;, ·---�"·.;�' " .:;:;:;'.90°. :,..... 'il,'iT�x·r< cös f �  si'n" (�.,�·.;�) · ,... 

··· '· · .:,, ·, =�, · · 2: i,l,,�·;��{·) / -:- · .7" •. � · 
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so n immt d ieselbe die Form an 
sin rp COS X - COS rp Sill .i· = sin <p COS j + COS <p sin p COS /, 

welche auch den Reihenentwickelungen z1.1gru nde gelegt wird .  Man erhi.ilt aber 
aus derselben durch Transposition  

s in  rp (cos x - cosp) . cos cp (s i n  x + f;in p) - 2 c o s  <p si n p  s in } t2 
oder du rch passende Umformungen nacheinander : 

.. · . · P+..'t' . t +-x . . . ' p-.x P-·-:c . . , Si il <p S l fl -2-- sm -� = cos <p Sill 2- cu s -2- - cos rp S i i l} Siil � /2 
. P+x [ „ . . p.-i · p-.1: ] . . . 

Siil - --2- Si ll <p Siil 2- - COS <p COS -2- = - COS g) Si i l  jJ Sti l  �·· t2 

.. J+x ( 
+
·· · p-x ) · + . . •> sm -z- cos <p . �f:- = . . cos cp sm p s111 ·�- tM 

: P+:c cos rp sin p . 
Siil � = --(-

. 
· -1�.;) Slll -�- 111 • , • , • „ 1 )  

. . cos 'P+ 2- ·. 

Diese Formel kajJtr -bereits · .zo.r Bestimmu ug von x durch aufeinanderfolgeride 
· Näherungen dienen ; i st · .i: bekannt, so folgt dann rp aus . · .  

. ' cp = 9QO - 1:f + X • 

. · . · Da i n  erster Nähenrng x im Nenner glt:ich Null a.rige1fommen werden · so ka11r1 fu"r  d·. 1'ese 
· · · G · 

_ erste Näher1:1�g„ da jJ , sqwie x nur klerne rößen si n d , 

geschrieben 

1+-� · :pcos <p • 1 'f'J � = .·· (· · · , ·., . .  ;, ) St il y · . 
. . cos 'ti>+ ]:. . . . . . 

werd Sri< .B ez�ieh ii
.
e.t man 

!.;_� � -- = K  2 . 

muß, 
auch 

.. · :.� . . \ ;.�,. -

so wird die Formel ·. ' , p + ,+ : · �OS <p Si II j , 2 , " '. ;:�� . ·  
.
s1� · 4.; 

cos ('P +  K) sm ·� t ' . 
" 

i::'�b::� v�rb::::�t, �:·;:�
r
:e�:b

e
r:gd:

:: ;e::t werden . Es ·i' ,_� ; - . ' )\� 
d 

. . . . . _, . .  " . I" + x . j . 0 „K p \� un geQähert :  : • -c} · · · 990 : T ;::: Z' �:;::;:;= - • • ; · = z · : . . r� 
. . . t . 1 80° ; / + .i- �} . ;e � + P • K = 0 . . _· ·  ... •.·.:. ·.·.'.�.l.���.i . ' > ; t'"" 

. . . .� ' 72-: --:;. � ; . -::: ' . c"" 

„ + /•• sieb\ b�!ius, . �f� _der \V<!�t v�n /( 
. 
lill)so kl�(ner wird, je  grötlef ;;J�I 

-z- ist, 
. 
d' -_ -�, j�;� g�ößer . t , j�t . D�._.a.

:
qer �ü� kleine W·erte_ , voo t selbst größer� . . . ; ·�� 

Veränderungeq /�n K einei�:':' 'n�r �ä.tii�e� :Einfluß auf ? + .t- · haben und für grof�e: :· :1.t1I 
Werte . v:on ( <fie'' .Kp(r:�.kfio� . '/( )de�ri� wird/ so,:· genügt . e.-,, füt eine Vorberechnm1g:

_ 
· >�ilJ. 

K g!lnz zu ve�:�d�fä
.
$
,
sig�rt'';:� 4a�·n '_ w'itd f�r di

.
e · erste Näher.�

,
flg" : . 

· ·· · . . · . i ;:�� 
. . · · , · �ln:�±..i-=·sin-) -sfo . ;. I" · . , ·Jli� 

· „.„·�.v.�· . . � �·„· . . : . , . . . "" 2�1• · :· ��l�f lf y;i.�k{ ; • .< ! . . � :i �:01�,.��I�\��.ti;,�;fo �t.•tl 



o<ler einfacher 

Damit wird · 
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P + x =P sin � t2. 2 
p - x .P+x t 2 -2- =P - -2- = P cos -f t 

}> ·
·
so daß die zur :.�·;:· � 

' . Reduktion dienenden Formeln : 
' . 
�?<�'. ' · . 

;��:�L�· 
K =P cos -�- t 2  

) . x + p _ cos <p sin.P . . .1 t2 sm . . -
( . + '/ ) sm J 2 . cos cp l\. 

• 2) 
1�0'';}\ .wer de 1i . · t�5���i'L· : ; · Bezeichnet man. den hieraus folgenden Wert mit x' (zum U nterschiede von f1��{:��rt{ strengen Wett x) und . . entwickelt in Reihen, so folgt nach Division des �.;-;· „:>· ' · _ :::; �,�, ...; ·��q· ���lers . und N�.nners durch C?S <p =. . · . 
Ki�:;\·: �' .fl _ 1 (x'tP)9 = .· . . p --i;P3 

sin i t 2 = 

�tt�:\· :: 2· T 8 · . ( l' - {-K1) ,...- tang cp (K ,.._. -ä- Rll) -r 
k'�,_/;1):: · . . = () - :f:Ps) [ 1 ....-K tar.ig cp - l K2] - 1 sin -�- t �· = :t��::�'.'.;1:>� . [p +l Kt;.ing cp .;_. tP3 + -i.P K2 + P K2 tang q;2] sin 1 t 2 •  

i;�{Jl��;-���· :·Substituiert man 'hier für K . seinen. Wert p cos-1 12 und setzt links in den 
}·-�··-r:. : ' . • . ,_ ·· . 

. 

. 
. . + · lfe.4eri:i .:dritter Ordnung . . , 

· .i-' = - p + 2.P, sin t 12 = -p cos t 



· ··��fi(l;l).i�-[,��;� 
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ein Minimum fü r  10 = o ;  d .  i. der oberen Kulmination und ein Maximum für 
oder tang t0 = - 2 tang -!· 10 

tang { 102 ·.
. 

2. 
Der hieraus folgende Wert von i is t  

lo = 1 09° 2'8 1 / 611 = 7h . l 7m 5 38 
und · da der h iezu gehörige Wert von / 

,r - 1 0 • / o - :r"f 1�t • . $0 wird der Maximalwert von z - x' 

(.t" - z')0 = ..;_ ·}'fpH tang <;;>� 
und d ·t ge· · „ t ' o .l ?  4320 · · · d d · . ' genwar 1g p etwa .1 „ '  = . 

11 ist, so wir . . er numerische Wert 
d i�ses Ausdruckes - 0" , 56, Jn allen Fülle11, wo dje Gena1Jigkei t V<) n 1 '1 :ds  au s­
�eichen d gilt ( Forschungsreisen)J sind daher d ie Formeln 2) ausreichend u 1 1d \rege n ihrer Bequeml ichkeit besoliders zu empfehlen ; aber se Jbst  dann, wenn <lie äuf3crs ttJ Genau igkeit  v�rlaugt wird , \Vird 'Formel 2) einen Wert von x ergeben, der in die  
��chte Seite von 1 )· s �1 bstifüiert, sofort einen ·völ l ig strenger Wert von x finden 
l aß:. Da übrigens Forniel '3( zeigt, daß der . Einftuf3 von- cp . erst in <len Gliedern 
zwei ter · Ordn ung- erscheint, so wird selbst e in um 2' und mehr feh lerhafter Wert 
VOI) 'P für ;1:' noch :imm�r ein . ausreichend sicheres Resultat ergeben ;  für mittlere B�eite1 1 (<p = 45 °J wir'd �t.tS . i,\Veite , Glied für 6. rp -:-' 7 . '5 erst' eine  Änderung von 
0 , 1 erfahren . 

. ;: 
·· Bem

.
erkun:g

.
, jil•s Pr:of:.·.,„;C!r. H. Lö: �chner .. 

Zu meinem · Auts�·fai : „11 Öber Tach'ymefrie .u.n<l ihre Geschichte »  gib t  mir d ie · 
Firma O tto Fe n n e '! SÖhhe in:. Kass�i . ·b�kan n t·, daß gegenw�r_tig . etwa 400 Tachy� 

. meter und Tar.:hygraBhomete·� d.�f Syste�.s· \V a g n. e r- F e n, u e l  in den verschie· · 
! . der1sten Länderü der ' Etde i'n ' G�brauch .ste�e.n . unct ferner, daß VOii den J ä h  II-
(: sc'hen Viel messern . lauf' MifteUuri�, · der m�chanischen Wer��t�ite . :pr�nz S c h m i d t  
; . , ·  

l;J iJd' lI a e ll $ C  .h in  �l3.
edin .nut. \v:e�lg,fEX:emplar�, : skQerlich nichÜ riJehr als 1 2  Stück, 

·· · verk_auft "�orden si�ld. ·1. ·: · .-· -� , ;�'. .·.- •• �_ • 

' , . : . - •I .• \ . • •• „ � . . , . ' '. i . ·< 
B r. ü  n. 11; . den l 6  . . Jä!rH1er ) 9P8.  : 

_(; _.-. y- ·�-::-·�·'?,· �,:o.'',,_.·"�,. -<<;>" . , , 1 . ,  f 
Prof ·lfi'· :H: '.Lö!tlmer. 

���\ •'/ : .. �-· .  -· ��··:� •,: 
. .  : • , ' •  1. k ' ' „.1· ·:. ·.• " '  . '. -� „. ·, . „: ' ;; '. ' .·· . :· _,  

· Aus , de.m . ·A;b'gecpr· .d.n•tenhaus·., .. · 

, . , 
. . 

Jn d�r Sit��m.g ,· d�·· .  �l?.g�9tdX�tenh�u·s�;s .}vom 30. Okfo,ber 1 907 wurde 
folge nder An1 rag , . .  9e$/Aij:ge�rdnt)teh . . • V!kJor. S N ·l:)'e � e. r und ' Geg'ossen wegen E r-ft · ·  
J a s s  u 'n g e f n e s'' Ye r JF.'� f�.11 n1g,� g e s .e F � 'e:� ßing.ebracht . , 

� ,·; . ....... 

',:'",\t;§ 

;·J1 ·, �·· ;/�· ; -„: _!\� 

, : ··, 

�� • .r � · „ .. · · lu : den hrelteste:fr Sthichte(1' der: llevölk�ru1Jg w:urden seit Ja.'ljren Stimmen dar­
i;; ·::.;_ .; ßb'ef ·11Jut,

. 
daß die: iuüä(�d·e ' iJi Aer Siche{upg.1der �ig.entuipsgren2:en der Gru1id� 

:·�4:; : „ �tµcke · un,lial tba� ·
. ����n :.�\ttrd : :ji:Jjf.äµ s> ,)��r�Jn , ··. �v.��rdeµ Klagen gf,fühtt, daß es an . ?i·„;r: · ·.s�leb�q gesetzÜch(it·: Y;o:�s9brift�4� )�a�gefr; \�eJß?e ' es ermögl.iclj;en, die vie,lfache1i . 

)\�L�'�f �nA; .be�eJ1.fenqe� '.g�-ql�t�11:��- :.d·��it�·h, :ff,7t��efü19f. �eofdnetet VerhäI!�isse ��f f}in fa�h�:· . : 
· � .�ü�; · biUlge - \\r,,ef�e ·.· zu :fb:�fie��O':.;"':i,:,> �„ \ ·: .„. „: · · 

·
. 
· . · ·. . .„'. . ,- ,�� ' :< . . . : , , •·. ::il ' 'F·N'·: . .  ; • �'!: i,� { ;: ; ; 

>:;�:�,�:.{;„ '; ;� · ·" �. :��'4i,::: ��1 '"u}� ::fr.$i 

::· 


